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Begründung der Nichtöffentlichkeit 
 
 
Sachverhalt 
Herr Nordmann wird über die geplante Analyse und Erprobung zur 
Strukturentwicklung der Volkshochschulen im Kreis Rendsburg-Eckernförde 
berichten.  
Über den als Anlage beigefügten Antrag wird in der Haushaltssitzung im November 
beraten.  
 

Relevanz für den Klimaschutz 
Entfällt 
 

Finanzielle Auswirkungen 
Unverändert 

Anlage/n: 

1 Antrag Strukturentwicklungsplanung der Volkshochschulen im Kreis 
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An den Kreis  
Rendsburg-Eckernförde  
Landrat Dr. Schwemer  
Kaiserstr. 8  
24768 Rendsburg  

17.04.2024 

Antrag der Arbeitsgemeinschaft der Volkshochschulen im Kreis Rendsburg-Eckernförde e.V. auf 
finanzielle Förderung zur Durchführung einer Analyse und der Erprobung zur Strukturentwicklung 
der Volkshochschulen im Kreis Rendsburg-Eckernförde in Höhe von 23.000,00 Euro 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Schwemer,  
die Arbeitsgemeinschaft der Volkshochschulen im Kreis Rendsburg-Eckernförde e.V. stellt hiermit 
den Antrag auf eine finanzielle Förderung in Höhe von 23.000 €, um eine Strukturentwicklung 
beginnend in 2025 durchzuführen. 
 
Begründung:  
 
Allgemeiner Hintergrund  
Die Volkshochschulen im Kreis Rendsburg-Eckernförde reagieren seit vielen Jahren mit hoher 

Flexibilität und mit unterschiedlichen Schwerpunkten auf sich wandelnde Bedingungen und 

Herausforderungen in der Region. Im Kreis befinden sich 23 Volkshochschulen, sie sind als 

unabhängige Einrichtungen im Verein „Kreisarbeitsgemeinschaft der Volkshochschulen im Kreis 

Rendsburg-Eckernförde e.V.“ zusammengeschlossen haben. Von den 23 Volkshochschulen sind 12 

Volkshochschulen kommunal und 11 Volkshochschulen als Verein organisiert. Sie sind teilweise 

hauptamtlich, nebenamtlich oder ehrenamtlich geleitet. Leider sind in den letzten drei Jahren zwei 

Volkshochschulstandorte (Riseby und Karby) geschlossen worden, aufgrund fehlender Räume und 

fehlender Nachfolge bei Leitung und Vorstand. Die verwaltungstechnischen Anforderungen für eine 

VHS-Leitung steigen ständig (Statistik, Umsatzsteuer, Widerspruchsrecht und Scheinselbstständigkeit 

sind nur einige Stichworte), sodass es immer schwieriger wird Nachfolger*innen zu finden. Bei 

weiteren Volkshochschulen zeichnen sich Nachfolgeprobleme schon jetzt ab. 

Ziel des Projektes zur Strukturentwicklung ist die Entwicklung möglicher Szenarien zur Sicherung der 

Volkshochschulstandorte und der gelingenden Volkshochschularbeit im Kreis Rendsburg-

Eckernförde. Dazu gehören Empfehlungen und Benennung von Handlungsschritten zur: 

• weiteren Sicherung der Daseinsvorsorge §106 der Gemeindeordnung 

• Erhalt und Entwicklung der Volkshochschulstandorte im ländlichen Raum als 

Begegnungsmöglichkeit und um Vereinsamung vorzubeugen 

• Erhalt und Entwicklungsmöglichkeit von Strukturen für lebensbegleitenden Lernen, digitale 

Souveränität und gesellschaftlicher Teilhabe 

• Unterstützung des Ehrenamts bei den Anforderungen an VHS –Leitungen in Bezug auf 

gesetzliche Vorgaben. (Umsatzsteuer; Widerspruchsrecht; Haftpflichtversicherung u.s.w.) 

• Pilotprojekt in einer Region umsetzen 
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Folgende Maßnahmen sind im Verlauf vorgesehen und sollen von Moderatoren/Agenturen in enger 

Abstimmung mit dem Projektträger erarbeitet werden: 

• Standortanalysen: 

Gespräche mit den VHS-Leitungen zu Herausforderungen und Unterstützungsbedarf 

• Interviews mit der Politik vor Ort, Bürgermeitser*innen, Amtsdirekto*innen und weiteren 

Akteuren um Potential, Stärken und Schwächen zu identifizieren 

• Zusammenführung der Ergebnisse 

• Präsentation vor den VHS-Leitungen und Mitarbeitenden im Kreis Rendsburg-Eckernförde 

• Präsentation im Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung des Kreise Rendsburg-

Eckernförde 

• Durchführung eines ersten Teilprojektes auf der Basis der festgestellten Ergebnisse 

Erfahrungen aus ähnlichen Prozessen, wie zum Beispiel aus der „Roadmap Ostholstein“, aus dem 

Projekt im Kreis Plön sowie Strukturmodellen aus anderen Bundesländern sollen in die Überlegungen 

mit einbezogen werden.  

Die Ergebnisse der Untersuchungen zur Strukturentwicklung in den Kreisen Ostholstein und Plön 

können zwar auch für den Kreis Rendsburg-Eckernförde genutzt werden, aber es ist dennoch 

notwendig für jede Volkshochschule im Kreis Rendsburg-Eckernförde eine Stärken-Schwächen-

Analyse durchzuführen und die Gemeindevertretungen und Politik vor Ort mit einzubeziehen, damit 

der Prozess „bottom up“ erfolgen kann. Denn nur so ist es möglich, nachhaltige Ergebnisse zu 

erzielen und vor Ort umzusetzen. 

Die Sachkosten für die Standortanalyse, die Aktivitäten zur Umsetzung der Strukturanalyse und 

Durchführung eines ersten Teilprojektes, betragen insgesamt 80.000 €. Die Kosten orientieren sich in 

der Höhe an den konkreten Erfahrungen der Strukturanalysen in den anderen Kreisen in Schleswig-

Holstein. Der Beginn der Umsetzung der Strukturanalyse ist für 2025 geplant.  

Im Kreis Rendsburg-Eckernförde gibt es 5 Aktivregionen, die dem Vorstand der Kreis AG alle ihr 

Interesse an diesem Projekt zugesichert haben. Die finanzielle Förderung durch die Aktivregionen 

beträgt 65%. Der Rest muss durch Eigenmittel und Drittmittel aufgebracht werden. Der 

Landesverband der Volkshochschulen hat der Arbeitsgemeinschaft der Volkshochschulen im Kreis 

Rendsburg-Eckernförde bereits 5.000 Euro zugesagt.  

Finanzierung: 

Die Finanzierung durch die Aktivregionen beträgt 65%. Die Ermittlung der benötigten finanziellen 

Mittel beruht auf den finanziellen Aufwendungen in den anderen Kreisen und wurde auf die Anzahl 

der Volkshochschulen im Kreis Rendsburg-Eckernförde hochgerechnet.  

Finanzierung Aktivregionen 65%:  52.000 Euro 
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Eigenmittel 35% 

Landesverband der Volkshochschulen:  05.000 Euro 

Benötigter Zuschuss des Kreises:  23.000 Euro 

Gesamt:     80.000 Euro 

 

Die Strukturentwicklung ist die Grundlage für die Sicherung und zukünftige Weiterentwicklung der 

Volkshochschulen im Kreis Rendsburg-Eckernförde als flächendeckendes Erwachsenen- und 

Weiterbildungsangebot im Kreis. 

Wir bitten die Politik darum, diesen zukunftsweisenden Weg der Arbeitsgemeinschaft der 

Volkshochschulen im Kreis Rendsburg-Eckernförde e.V. durch eine Bezuschussung in Höhe von 

23.000 € zu unterstützen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle für Ihre Unterstützung in den letzten Jahren bedanken. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

1.Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der Volkshochschulen im Kreis Rendsburg-Eckernförde e.V. 
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